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Metscherausvruch im MarteAthale
Merav 14 Juni

Wieberholt haben Gletscherausbrüche im Martsllthale
großes Unhiel angerichtet In den letzten Tagen ist der
muentstandene Stausee hinter dem Zufallferner wieder
derart im Steigen begriffen daß man dem Eintritt eines
Neuerlichen verheerenden Ausbruches stündlich entgegen
sieht Die Sektton Meran des Deutschen und Österrei
chischen Alpen Vereins hat auf ihre Kosten im Martell
thale dessen Bewohner ohnehin nicht in den besten Ver
hältnissen leben eine Beobachtungsstation zur rechtzeitigen
Singnalisiruug der Gefahr eines Gletscherausbruchs er
richtet Der Stausee hat eine Länge von 300 Metern
sine Brette von 100 Metern und eine Tiefe von durch
schnittlich 26 Metern Die Wassermenge beträgt 600,000
Kubikmeter Der Beobachtungsposten der Alpes Vereins
Sektion Meran meldet nach der Meraner Zeitung vom
12 Juni Folgendes

Das Wasser des Stausees zwischen Langen und Zu
fall Ferner steigt beständig und schnell in den letzten Tagen
vier Fuß im Tag seit acht Tagen in Summa zehn Meter
Anzeichen für einen in Bälde zu erwartenden Ausbruch
liegen derzeit noch nicht vor außer daß das Wasser be
reits denselben Stand erreicht hat wie im Jahre 1889
And die kritischen Tage der letzten Ausbrüche erreicht sind
Zn ungefähr sechs Tagen dürfte das Wasser die Höhe
der vorgelagerten Zunge des Zufallferners erreicht haben
Gestern und vorgestern besichtigten die Herren Sachverstän
digen des Bezirks Ingenieur Plattner aus Bozm aus
Ersuchen des des Landesausschusses und Josef Lun aus
Sulden kommend auf Ersuchen der Sektion Meran den
Stausee gestern traf ebenfalls Professor E Richter aus
Graz der die Lage des Seebeckens als Erster festgestellt
in Meran ein um sich einer telegraphischen Aufforderung
des Herrn Statthalters folgend nach Martell zu begeben
Derselbe ist mit Herrn k k Bezirlshauptmann Graf
Wollenstem an Ort und Stelle wettergereist Auch Dr
Fmsterwalder vom Polytechnikum in München wird er
Ivartet

Die Gemeinden Morter und Martell wurden von der
Z k Bezirkshauptmannschast angewiefn alle Vorsichts
maßregeln zu ergreifen es wurden daselbst Nachtdienste
mit Feuersignalen und Lärmkanonen eingerichtet die aller
dings spärlichen Schutzbauten vor den Häusern verstärkt
und Anstalten zur sofortigen Abtragung aller Brücken
und Räumung des Bachbettes von allem Holze getroffen
damit im Falle des Ausbruches durch dasselbe keine ge
fährlichen Stauungen entstünden Ob es noch gelingen
wird die kolossalen Wassermassen des Stausees durch künst

liche Mittel zu einem langsamen Abfluß zu bringen oder
ob Hoffnung vorhanden daß ein solcher allmäliger Aus
fluß ohne Gefahr sür Martell von selbst eintritt ist nach
Ausspruch der Sachverständigen sehr zweifelhaft da einer
seits selbst die Ableitung des Butzmbaches der den
Stausee mit größeren Wassermengen speist die Katastrophe
nicht aufhalten nur den Eintritt derselben hinausschieben
würde und die Erhebungen der Jahre 1888 und 1889
gelehrt haben daß ein langsames allmäliges Durchfließen
des Wassers unter der vorgelagerten Zunge des Ferners
wahrscheinlicher Weise nicht zu erwarten ist Eine leise
Hoffnung bietet nur der Umstand daß sowohl der Für
kele als auch der Zufallferner seit den letzten zwei Jahren
stark im Vorschreiten begriffen sind und daher auch das
Eis der vorgelagerten Zunge des Zufallferners dichter
und gegen plötzliche Ausbrüche widerstandsfähiger geworden
ist Möglicherweise verzögert dieser Umstand jedoch auch
nur den Augenblick des Ausbruches und macht denselben
durch Ansammlung größerer Wassermassen als in den
Vorjahren nur um so gefährlicher

Jedenfalls ist aber durch die allseitig getroffenen Sicher
heitsmaßregeln glücklicherweise wenigstens nicht mehr zu
befürchten daß im Falle eines gewaltsamen Ausbruches
das Leben von Menschen und Hausthieren gefährdet werde
und den armen Thalbewohnern die Möglichkeit geboten
ihr bewegliches Gut zu retten Merkwürdigerweise hat
die Gemeinde Martell in grenzenloser Sorglosigkeit oder
richtiger gesagt Gleichgiltigkeit gegen das Schicksal der be
drohten Thalbewohner nicht nur nichts gethan um um
fassende Vorsichtsmaßregeln aus eigener Initiative zu er
greifen sondern nicht einmal Anstalten getroffen um sich
von der Lage der Dinge am Zufallferner zu unterrichten
bis sie nicht durch das Borgchen der Sektion Meran
hierzu gedrängt wurde

Vom Stausee und dcr vorgelagerten Zunge des Zufall
serners sowie vom Fürkeleferner wurden photographische
Aufnahmen gemacht welche im Vergleiche zu Aufnahmen
früherer Jahre die Lage und Bodmbeschaffenheit des
Sees das Anwachsen des Fürkele und Zufallferners und
die derzeitige Umgestaltung der früheren Ausbruchsstelle
veranschaulichen

Msenbahnkawstrophe bei Mötschettstsw
in der Schweiz

Bern 15 Juni
Das entsetzlichste Eisenbahnunglück dessen Schauplatz die

Schweiz bisher gewesen ist hat sich gestern Nachmittag unweit
Möxchenstein der ersten Station südlich von Basel zugetragen
Die Bahnbrücke welche in der Nähe von Mönchenstetn über
die Birs führt ist in dem Augenblick als ein von Basel
kommender von zwei Lokomotiven gezogener überfüllter Per
sonenzug hinüberfuhr eingestürzt Drei Personen ein Gepäck

und der Postwagen und die zwei Lokomotiven sind mitsammt
der geborstenen Brücke in den Abgrund gestürzt ungefähr
120 Menschen sind todt über 160 verwundet

Der Personenzug der Jurabahn welcher gestern Nachmittag
2 Uhr 15 Min Basel in der Richtung auf Bern verließ und
um 2 Uhr 26 Min in Mönchenstein eintreffen sollte war
überfüllt I Mönchenstein fand ein Sängerfest statt und
zahllose Festtheilnehmer und viele Familien die ihren Sonn
tagsausflug dorthin machen wollten waren im Zuge des
gleichen der Baseler Gesangverein und der Baseler Sänger
bund

Als der Zug kurz vor Mönchenstein mit voller Fahrge
schwindigkeit die Birs Brücke passirte stürzte diese in dem
Moment als die erste der beiden Lokomotiven etwa die Mitie
der Brücke erreicht hatte mit furchtbarem Getöse ein Die
Brücke war aus Gußeisen konstruirt und etwa 25 Meter lang
sie ruhte auf zwei an den Endpunkten errichteten Pfeilern und
hatte keinen Mittelpfeiler Beide Lokomotiven und die nächsten
Wagen stürzten in die zur Zeit hochaehende Birs hinab ein
Personenwagen blieb zwischen dem Numpf der Brücke und den
Trümmern halb in der Schwebe liegen Wie ein sofort an
die Unglücksstätte geeilter Korrespondent des Berner Bund
konstatirt sind die Passagiere der drei vordersten Waggons
fast alle umgekommen Diese Waggons waren obwohl sie
erster und zweiter Klasse waren buchstäblich vollgepfropft da
die Kondukreure in Folge des Mangels an Platz sämmtliche
verspäteten Passagiere auch solche dritter Klasse in diese
Koupees wiesen Die Verunglückten dieser Waggons gehören
meist dem Mittelstand an Unter den Todten werden genannt
Dr Voegtlin ein Schularzt mit seinen Kindern Gewerbe
schuldireki or W Bubek Lehrer Rutishauser Aus den Wagen
die im Wasser liegen konnten nur wenige Personen gerettet
werden da sie meist fest eingeklemmt waren und ertranken
bevor Hilfe zu ihnen gelangen konnte Jetzt um Mitternacht
ist noch der vorderste Waggon im Wasser In dem gegen 2V
Todte sind auch der Post und der Gepäckwagen liegen zer
trümmert in der Tiefe Ihre Bedienung ist todt von der
Maschinenbedienung wurde ein Heizer mit Noth gerettet
Lokomotivführer Bodmer ist verschwunden ebenso der Zugsührer
Wenger

Aerziliche Hilfe war bald zur Stelle Die erste Hilie wurde
von der Feuerwehr von Mönchenstein geleistet Bon Basel
eilten Aerzte Saintätstruppen und die Feuerwebr von Liestal
eine Sappeur und Pionierabtheilung an die Unglücksstätte
Auch bei Nacht ward die Hebung der Leichen fortgesetzt em
Dutzend Pechfackeln erleuchteten schauerlich die Unglücksstätte
Beide Lokomotiven liegen seitwärts im Wasser aus dem die
Rauchfänge der Maschinen und die Trümmer der übrigen
Wagen herausragen Das Wasser hatte sich sofort gestaut und
ist nun gut zwei Meter tief Von der Brücke ist nichts übrig
geblieben als die beiden Endsockel

Basel 15 Juni Die Zahl der Todten beträgt bereits
65 doch sind noch nicht alle geborgen Schwerverwundete
zählt man gegen Hundert Die Last der zwei schweren Loko
motiven war zu groß sür die Brücke Vier Wagen wurden
ganz zertrümmert Getödtete und verletzte Perionen aus der
1 Klasse konnten noch nicht ermittelt werden weil der Wagen
noch nicht zugänglich ist Die schwache Konstruktion der Brücke
war die Hauptursache des Unglücks Ein eingeklemmter
Passagier der sieben Stunden mit Cognac erhalten wurde ist
gestorben ein Anderer erhielt eine Morphium Injektion durch
die Spalte des Wagens hindurch Alle Feuerwehren der
Nachbarschaft die Sappeurkompagme von Liestal und das
SanitätSkorps von Basel waren schnell zur Stelle alle Aerzte
wurden telephonisch hinausberufen und sämmtliche Lohnfuhr
we ke in den Dienst der Sanität gestellt Abends 9 Uhr war
der unterste Wagen noch nicht zugänglich Em Heizer und ein
Führer sind gerettet Die bisher ermittelten Todten und Ver
wundeten sind ast alle Baseler Heute Morgen vier Uhr wurde
eine Frau lebend und ein todter Knabe aus den Trümmern
geschafft Ein Mann war unterhalb der Kniee eingeklemmt
um ihn zu befreien ging man an das Demoliren der Reste
des Personenwagens 3 Klasse und des Packwagens Die Ar
beit dauerte bis gegen neun Uhr Als man sich endlich zur
Amputation des noch eingeklemmten Fußes entschloß starb der
Unglückliche er hatte sieben Stunden gelitten und war in
zwischen mit Wein und Cognac erquickt worden Das Zer
stören der Wagen deren Eisentheile den vorhandenen In
strumenten großen Widerstand leisteten ging sehr langsam vor
sich man suchte sich deshalb durch Ausräumen des ersten Pack
wagens einen Weg zu bahnen Bei den Rettungsarbeiten
fehlte Ruhe und einheitliche Leitung Außer den Feuerwehren
von Mönchenstein und Neue Welt waren Sappenrs und
Saniiäls Maniiichaft auf dem Platze Die Sappenrs welche
von Liestal kamen um einen freien Nachmittag in Basel zu
verbringen waren ohne Werkzeug Nach 6 Uhr kam auch die
2 Kompagnie der Feuerwehr von Basel ohne jedoch viel
helfen zu können Die stellenweise bis 2 Meter tief gehende
Birs verminderte die Angriffspunkte Nach 7 Uhr wurden
wieder 7 Todte herausgeschafft worunter Direktor Bubeck
1 Frauensperson und 2 Knaben des Schneidermeisters Diel
mann der bei dem Unglück seine Frau und 3 Knaben verlor
Er selbst war durch einen Vereinsausflug ferngehalten Dr
Voegtlin starb mit 3 Kindern Jakob Sutter zum wilden
Mann hat 2 Schenkeibrüche erlitten man hofft auf feine
Wiederherstellung Den 1 Klassewagen und den noch im 3
Klassewagen liegenden Todten konnte man bis Abends 8 Uhr
nicht mehr beikommen Der Mafchinenführer der ersten
Maschine ist todt und liegt noch unter der umgekehrten Loko
motive in der Birs Der herausgeschleuderte Heizer konnte
sich schwimmend retten Der Führer und der Heizer der
zweiten Maschine sind gerettet und mit leichten Kon
tusionen davongekommen Vom sonstigen Fahrpersonal sind
todt Der Oberzugführer Wenger und ein Kondukteur ferner
drei Mann schwer verwundet Die Rettungsarbeiten die
gestern Abend wegen der hereingebrochenen Dunkelheit einge
stellt werden mußten sind heute früh um 6 Uhr wieder auf
genommen worden Im Spital liegen 40 mehr oder weniger
verwundete Personen Unter den Todten sind bis jetzt keine
Ausländer genau bekannt Die Brücke die nie recht solide
gewesen zu sein scheint war während des Hochwaffers 1871
weggeschwemmt worden Man hört jetzt Sachkundige welche
meinen die Haftpflicht Entschädigungen könnten auf 2 Millionen
ansteigen Man berechnet die Schadenerlatzsumme welche
die Jura Simplon Bahn für die getödteten und verwundeten
Personen zahlen muß auf mindestens eine Million Franken
Zwischen der Jura Simplonbahn der Centralbahn Gotthard
bahn Nordostbahn und den Vereinigten Schweizerbahnen be
steht ein Uebereinkommen wonach solche Enschädignngen ge
meinsam getragen werden Entschädignngsbeträge werden so
repartirt daß vorweg 5 pCt der vertretungspflichtigen Bahn
verwallung in Rechnung gestellt werden die Reparation des
Restes geschieht zur Hälfte nach der Zahl der gesammten Wagen
achsenkilometer zur Hälfte nach der Bruttoeinnahme des Per
sonenverkehrs Alle gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten
die bei Ausmittelung der Haftpflichtbeträge entstehen muß die
Jura Simplon Bahn allein tragen Auf diese Bahn wird etwa
ein Dritttheil der Gesammt Entschädigungssumme fallen Für
eine Summe von 120000 Frcs ist die Jura Simplonbahn bei
der Preservatrice in Paris rückversichert Es kann noch
manche Stunde verstreichen bis das Eisenbahnunglück von

Mönchenstein in seinen Details festgestellt tst Der eines
Sängerfestes wegen stark in Anspruch genommene Personenzux
war mit zwei Lokomotiven bespannt deren Gewicht die eiserne
Brücke über die Birs nicht zu tragen vermochte Ob die etwas
dürftige Konstruktiv der Brücke oder die Unterspülungen durch
das jüngste Hochwasser die Hauptschuld tragen wird die Exper
tise entscheiden Als die eine Lokomotive bereits mit den vor
deren Rädern das jenseitige Birsufer erreicht hatte brach die
Brücke zusammen eine Lokomotive überstürzte sich sodaß die
Räder nach oben schauen die zweite steht senkrecht vier Per
sonenwagen quetschten sich in dem Flußwasser zusammen das
sich sofort zu stauen begann sodaß in kurzer Zeit die Wiesen
zur Linken und Rechten überschwemmt waren Die nachfol
genden Wagen erlitten ebenfalls erhebliche Beschädigungen
Die sofort herbeitelephonirten Sanitätstruppen haben bis jetzt
circa 40 Leichen und auch zahlreiche Verwundete zu Tage ge
fördert aber die ins Wasser gestürzten Waaen müssen erst
zertrümmert werden ehe die Todten zu Tage gefördert werdew
können Man macht sich auf die Zahl von 80 und mehr ge
faßt Das Unglück geschah bald nach 2 Uhr Alles strömt vs
Basel hinaus um Vermißte zu rekognosciren Das Spital ist
angefüllt die Feuerwehr und die Ambulancetruppeu werde
die ganze Nacht zu arbeiten habe

AW der Stadt und AMMÄNA
Halle 16 Junt

Oeffentliche Stadtverordneten
Sitzung

Montag den 15 Juni
Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Geh Rath Dr Hüll mann
Am Magistratstlsche Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadtschul
rath Dr Krähe Polizeirath v Holly Stadträthe Joch
mus Fubel Keferstein Bonstedt

T O 1 Fluchtlinie für eine neue Straße durch das
frühere Zimmermann sche Grundstück am Bahnhof
und Genehmigung der Ausbaubedingungen Referent
Herr Hildebrandt Bonder verwittweten Frau Fabrikbesitzer
Zimmermann der gegenwärtigen Besitzerin ist der Ausbau des
umfangreichen Grundstückes beantragt worden und soll dasselbe
in der Richtung von Nord nach Süd derartig von einer Straße
durchschnitten werden daß letztere von dem Platze sm Bahn
hof da wo die gegenwärtige Einfahrt ist in daZ Grundstück
eintritt und dasselbe in gerader Linie durchschneidend auf dte
verlängerte Königstraße ausmündet Die Baukommission hat
sich mit der vom Magistrate festgestellten Fluchtlinie einverstan
den erklärt und empfiehlt ebenfalls die vorgeschlagenen Ausbau
bedingungen nach welchen die Straße in 14 Meter Breite an
gelegt werden soll wovon 7 Meter auf den Fahrdamm und
auf das beiderseitige Trottoir je 3 Meter entfallen sollen
Die Eckverbrechung an der Königstraße soll nach dem Vorschlage
der Baukommission eine Schenkellänge von 12 Metern erhalten
Die Pflasterung der Straße erfolgt mit Reihenpeinen zweiter
Klasse Die Entwässerung foll durch einen in den Königstraßen
kanal einmündenden Kanal herbeigeführt werden pp Hiergegen
äußert Herr Klinkhardt sein Bedenken da dieser Kanal nach
den vielfach gemachten Erfahrungen bereits überlastet sei er
hält es ans diesem Grunde für zweckmäßiger und beantragt
die Entwässerung nach dem Kanäle der Leipzigerstraße erfolgen
zu lassen Nachdem jedoch von den Herren Friedrich und
Steiuhauf hierzu ausgeführt wnrden war daß die Klagen
über den Königstraßenkanal nicht so sehr aus eine Überlastung
als vielmehr auf die Einführung heißer Fabrikmassen und die
von Anfang an verfehlte Anlage des Kanals gerichtet gewesen
und daß überdies der Kanal der Leipzigerstraße einen Theil
seines Wassers in den untern Lauf des erstgenannten Kanals
abführe zog Herr Klinkhardt seinen Antrag zurück und es
fand numehr die Magistratsvorlage die Genehmigung der Ver
sammlung

T O 2 Beseitigung der Uebelständc bezügl der
Straßenbahnanlage in den Kleinschmieden HerrFriedrich berichtet Namens der Baukommission welche durch
die Herren Pfeffer und Lwowski verstärkt mit der Ent
werfung geeigneter Vorschläge beauftragt war daß die Kom
mission nach eingehendster Prüfung der einschlagenden Verhält
nisse doch auf die Anlage eines besonderen Geleises für jede
der beiden Straßenbahnen zurückgekommen sei aber in einer
Form der Anlage welche die Bedenken gegen zwei Geleise in
den Kleinfchmieden wohl zerstreuen werde Die beiden Geleise
sollen nämlich derartig m einander gezogen werden daß die
eine Schiene des zweiten Geleises zwischen den beiden Schienen
des ersteren läuft wodurch erreicht wird daß für die Lage der
anderen Schiene dos Straßenterrain in der verschwindenden
Breite von nur M Centimenter über das gegenwärtig bei nur
einem Geleise benöthigte Terrain erforderlich ist so daß aus
diesem Verhältniß schwerlich ein Grund zur Bekämpfung des
Projektes hergeleitet werden könne Ferner soll eine Verschie
bung der bisherigen Geleisanlage in der Weise erfolgen datz
eine Verflachung der beiden Curven an der Einmündung in
die große Ulrichstraße und in die Steinstraße stattfindet wo
durch die mit Recht gerügten Mißstände beim Passiren der
Curven wesentlich gemildert werden Endlich empfiehlt die
Baukommission das von ihr gemachte Projekt unter der Vor
aussetzung daß die Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft welche
bei Ausführung desselben den bisherigen Weichensteller nicht
mehr zu halten brauche die Kosten der neuen Anlage über
nehme worüber bei dem Von dieser Gesellschaft stets gezeigten
Entgegenkommen kaum ein Zweifel bestehen könne Mehrere
Redner erklärten sich trotz der theilweisen Anerkennung der
von der Baukommission gefundenen Lösung gegen das Projekt
weil dasselbe voraussichtlich den übrigen Verkehr derartig be
einträchtigen werde daß die Polizeibehörde möglicherweise eine
gänzliche Einstellung des anderweitigen Wagenverkehrs durch
die Kleinschmieden anordnen könne es empfehle sich vielmehr
das den beiden Straßenbahnen gemeinsame Geleis auf welchem
sich nach der vorgenommenen Correctur der Verkehr ohne Stö
rungen bewege so lange bestehen zu lassen bis einmal die Ver
engungen an der Ecke der Stein und gr Ulrichsstraße beseitigt
würden Von anderer Seite insbesondere auch vom Magistrats
tische wurde das Piojekt der Baukommissinn als eine befriedi
gende Lösung der Frage vertheidigt und fand schließlich it dem
Zusatzantrage des Herrn Vorsitzenden wegen Unterhaltung
der neuen Geleise mit den beiden Straßenbahnen
zuvor noch zu unterhandeln die Genehmigung der Ver
sammlung

Punkt 3 der Tagesordnung wurde abgesetzt während zw
Punkt 4 Petitton wegen beschleunigter Durch
führung derkl Ulrichstraße c der Ref Herr Friedrich
bemerkte daß die Baucommifsion ihre Vorschläge zur Lösung
dieser Frage gemacht und an den Magistrat abgegeben habe
der in nächster Sitzung nunmehr seine Vorlage einbringen werde
bei deren Berathung darauf die Petition ihre Erledigung finden
werde

T O 5 Bewilligung eines Beitrags für dis
Ferienkolonien Referent Herr Apelt Auf die bezügliche



Bitte des Vereins für Bolkswohl ersucht der Magistrat zu
dielem Zwecke wie im Vorjahre die Summe von SW Mk zu
M bewilligen Die Finanzcominilsion befürwortet durch ihren
Referenten die Bewilligung welche von der Versammlung auch
ausgesprochen wird

T O 6 Mittheilung einer an den Reichstag ge
richteten Petition Referent Herr Herzfeld Der
Magistrat hat sich dem Vorgehen der neuesten hervorragendsten
Städte gegen den beim Reichstage eingebrachten aber vorläufig
zurückgelegten Entwurf eines Gesetzes über das Telegraphen
wesen des Deutschen Reiches angeschlossen und legt bezügliche
Ketitition zur Kenntnißnahme der Versammlung vor Referent
verliest die Petition und erklärt sich in allen Punkten mit der
selben einverstanden Auch die Versammlung erklärte sich ein
stimmig für die Fassung derselben und ersucht den Magistrat
Hei dem nächsten Zusammentritt des Reichstags die Petition

och einmal zu erneuern Man darf wohl erwarten daß die
Petition welche für unsere Stadt eine besondere actuelle Be
deutung hat nach ihrem Wortlaute veröffentlicht werden wird

T O 7 Zurücknahme eines Zwangsenteigun gs
Verfahrens wurde abgesetzt ebenso kam T O 12 wegen
Abwesenheit des Referenten nicht zur Berathung

T O 3 Einfriedigung einer Baustelle in der
H alle Referent Herr Dönitz Es handelt sich um die an
das städtische Leihhaus angrenzende Baustelle Oleariusstr 2
für deren Einfriedigung die Summe von 131 Mark bewilligt
wird

T O 9 RegulirungundPflasterungderBöschung
AN der Wo lsss chlucht Referent Herr Heiser Infolge
bes Beschlusses vom 4 Mai d I ersucht der Magistrat für
die Regulirung und Pflasterung um die Summe von 1100 M
welche von der Versammlung bewilligt wird

T O 10 Entlastung derRechnung derRealschule
pr 1333/89 Referent Herr Kobert Die Rechnung welche
in Einnahmen und Ausgabe mit 35343 Mk balancirt wird
mit dem Ersuchen an den Magistrat entlastet künftig die
Schulgelder Erlasse zu fpezifiziren

T O 11 Entlastung der Wittwen und Waisen
Zasse für die städtischen Beamten pr 1883/89 und
1889/30 Referent Herrr Colla Die Rechnung für das Ver
waltungsjahr 1888/89 weist in Einnahme rund 3S415 Mk in
Ausgabe 34503 M für 1389 90 in Einnahme 24786 Mk in
Ausgabe 23708 Mk nach Das Vorwögen der Kasse ist in
einem erfreulichen stetigen Wachsen begriffen und erreichte am
Schlüsse des letzten Verwaltungsjahres bereits die beträchtliche
Höhe von über 407000 Mk Die Entlastung der Rechnung
Wurde debattenlos ertheilt

Die diesjährige Kreissynode findet am Freitag
hen 26 Juni d I morgens 9 Uhr im Saale der
Stadtverordneten Hierselbst statt Auf der Tagesordnung
steht ein Bericht des Vorsitzenden über die kirchlichen
und sittlichen Zustände des Synodalbezirks sowie über
die Ausführung der Beschlüsse der vorjährigen Synode
serner Vorlage des Königlichen Konsistoriums Welche
Beobachtungen sind über den religiös sittlichen Ein
fluß des Vereinswesens innerhalb der Kreissynode ge
macht worden und falls derselbe sich als ein theilweise
schädlicher herausstellen sollte welche Borschläge werden
zur Abhilfe und Besserung gemacht Referent Herr
Direktor v Nasemarm Uebersicht über das kirchliche
Rechnungswesen der Diözese und Ergänzung der Rech
nungskommifsion Referent Herr Archidiakonus Pfanne

Der Missionsverein hält am Mittwoch den 24
d Mts Nachmittags 3 Uhr auf Schröders Weinberg
sein diesjähriges ländliches Mtssionssest ab

Kirchenbau Mit dem Bau der katholischen Kirche
wird nun bestimmt in diesem Herbst begonnen werden
Dieser Tage war ein Rath vom Kultusministerium bei
den hiesigen katholischen Geistlichen um über einige Punkte

och Auskunft zu holen und wurde hierbei die Genehmi
gung der bereits seit dem Herbst v I beim Ministerium
in Berlin ruhenden Baupläne in aller Kürze in Aussicht
gestellt Die Kirche wird bekanntlich auf einen Theil des
vor Jahren erworbenen v Madai schen Grundstückes in
der Mauergasse erbaut

Die Akademische Ortsgruppe des Evangelischen
Bundes hält am 17 d Mts im Neuen Theater ihre
Hauptversammlung ab

Das nene kgl preuß Landgestüt zu Crüllwitz
bei Halle a S wird am 1 Juli d J seiner Bestimmung
überleben werden da bis dahin der gesammte Pferdebe
stand dortselbst eingetroffen sein wird

ß Ans der Gefangenschaft zurückgekehrt Herr Kauf
mann Kotzfch aus Zörbig und Herr Gutsbesitzer Maquet
aus Siegelsdorf bei Halle a S sind am Sonntag Abend
von ihrer Orientreise zurückgekehrt Beide Herren befan
den sich mit in dem von griechischen Banditen verfallenen
Eisenbahnzuge bei Tscherkeßkoi und wurden von denselben
ls Gefangene fortgeführt Die Behandlung seitens der

Räuber ist im Allgemeinen keine schlechte gewesen wohl
aber haben die Gefangenen unter den angestrengten Mär
schen auf bergigen Wegen sehr zu leiden gehabt Seitens
der Einwohnerschaft der genannten Orte wurde den Heim
gelehrten ein festlicher Empfang bereitet Herr Kaufmann
Mehles aus Zörbig auch ein Mitglied der übersallenen
Reisegesellschaft indeß nicht mit gefangen war bereits vor
acht Tagen zurückgekehrt

Z Die Giebichensteiner Schützengilde hält ihr dies
jähriges Königsschießen am 5 und 6 Juli ab Am
Sonntag wird von Nachmittags 3 bis Abends 7 Uhr
nach allen Scheiben auf dem eigenen Schießstande am
Galgcnberge geschossen Montag Fortsetzung des Schießens
von Bormittags 10 12 und Nachmittags von 2 8
Uhr Nachmittags 4 Uhr wird die Königsscheibe gezogen
Nach dem Schießen geselliges Beisammensein der Schützen

nd deren Angehörigen Befreundete Schützengesellschaften
werden zu dem Feste eingeladen

Das Kiudersest der Glanchatschen Schützengesell
schait wird bestimmt morgen Mittwoch Nachmittag bet
ungünstiger Witterung tn den Sälen abgehalten

Im Walhakatheater beginnt heute Dienstag ein
neuer avwechselungsreicher Spielplan Mit den urkomi
scher Gigerl Clowns Brothers Gsrome und Fred hat die
Direktion in Folge der außerordentlichen BiUebthett der
selbe l den Vertrag verlängert

Die Eröffnung des Twvli MaSliffements sie
auf gestern Abend angefetzt war mußte des ungünstigen
Wetters wegen verschoben werden und wird die erste Vor
stellung vor geladenem Publikum voraussichtlich am
kommenden Donnerstag den 18 d Mts stattfinden
Die verausgabten Karten behalten ihre Gültigkeit

Ghlbecks Menagerie auf dem Roßplatze hat leider
auck unter der Ungunst der Witterung zu leiden und ist
deshalb der Besuch nicht ein so zahlreicher wie er bet
dem reichhaltigen und vorzüglichen Thierbestande sein
müßte In der ersten Abtheilung finden wir die katzen
artigen Raubthiere unter denen der Löwe in nicht weniger
wie zehn Exemplaren vertreten ist Drei derselben wur
den vom Cap der guten Hoffnung importirt drei in der
Menagerie geboren zwei sind aus der Berberei zwei
afrikanischer Race in Schönbrunn geboren Es sind alles
namentlich einige der männlichen Bestien Prachtexemplare
von vorzüglichem Aussehen In derselben Abtheilung fin
den wir einen 5 6jährigen Königstiger einen Leoparden
einen Sunda und einen Edelpanther letzterer aus Indien
Die Löwen erhielten übrigens wie wir zu bemerken ver
gaßen gestern noch einen Zuwachs durch einen aus Nu
bien eingetroffenen jungen etwa 14 Wochen alten Stam
mesgenossen der aber bis jetzt noch so wenig von dem
wilden Temperament seiner bejahrteren Brüder verräth daß
er sich selbst von Fremden auf den Arm nehmen läßt
Die zweite Abtheilung hundeartige Raubthiere rekrutirt
sich aus Hyänen Leichengräbern die sich durch ihr wi
derliches Geheul bemerkbar machen aus zahlreichen Wölfen
und Füchsen Bei den Sohlengängern dritte Abtheilung
finden wir zunächst vier Eisbären unter denselben einen
Rieseneisbären aus dem nördlichen Eismeere Grönlands
der bereits tn der aus den siebenziger Jahren her bekann
ten Kreutzer schen Menagerie Aufsehen erregte Andere
Bären sind zahlreich und in den verschiedensten Gattungen
anwesend Wir kommen nun zu dem Elephanten einem
16 17jährigen Ungethüm von 86 Centner Gewicht Wie
uns von der Direktion versichert wird ist derselbe der
größte der gegenwärtig tn Europa lebenden Elephanten
Außerdem sind ausgestellt zahlreiche Affen ein Riesen
krokodil ein Gnu ein Lama ein Zebra eine Gazelle eine
Hirschziegen Antilope c zc Bei den Nachmittags und
Abendvorstellungen werden sämmtliche Thiere genau be
schrieben der sehr gut dressirte Elephant vorgeführt als
Orgeldreher wie er serner die Signale einer Lokomotive
ein Concert auf der Mundharmonika u s w giebt auf
einer Tonne tanzt und dgl mehr Eine interessante Num
mer des Programms bildet Die afrikanische Jagd aus
geführt vom Löwenbändiger Mr Willy ebenso die Füt
terung aller Thiere Die Menagerie zählt in der That
zu den besten sie enthält viele Thiere edelster Race wie
wir denselben selbst tn den Thiergärten Berlins Hannovers
Hamburgs kaum begegneten Darum können wir auch
den Besuch derselben Alt wie Jung den Schulen nament
lich der Belehrung halber auf das Angelegentlichste em
pfehlen

Der zweite Kram und Biehmarkt dieses Jahres
findet wie wir bereits mitgetheilt am Freitag und Sonn
abend dieser Woche auf dem Roßplatze statt

In der heutigen Schwurgerichtssitzuug wurden
10 jugendliche angeklagte Arbeiter Heinrich Engelhard
Kluge aus Gutenberg Arbeiter Friedrich Landgrsf aus
Senmwitz Knecht Carl Stahl aus Gutenberg wegen
schweren Laudfriedensbruchs bezw vmsetzlicher Körperver
letzung Knecht Hermann Carl Müller aus Gutenberg
wegen vorsätzlicher Körperverletzung und einfachen Lanv
friedensbruchs Arbeiter Franz Otto Schmidt Arbeiter
Franz Wilhelm Bernhard Schmidt Arbeiter Robert Karl
Falkner Gärtnerlehrling Karl Apelt Schmiedegeselle Otto
Schulze Ziegeleiarbeiter Friedrich Oertel sämmtlich aus
Gutenberg wegen einfachen Landfriedensbruch unter An
nahme mildernder Umstände von den Geschworenen für
schuldig befunden und wie folgt bestrast Kluge 9 Monate
Landgraf 6 Monate Stahl 3 Monate 1 Woche Müller
5 Tage F W B Schmidt Falkner Schulze und Oertel
je 3 Tage Gefängniß AE Schmidt und Apelt damals
noch nicht 14 Jahre mit einem Verweis Der Vorgang
hatte sich am 25 Sept v I Abends tn Gutenberg vor
dem Barth schen Gasthofe und auf dem Wege nach
Sennewitz abgespielt Eine Rotte junge Leute darunter
die Angeklagten hatten eine Anzahl Mitglieder des Seebener
Rauchklubs überfallen und verhauen wobei auch Steine
gebraucht worden sind Zwischen den jungen Burschen
beider Dörfer herrscht seit Längeren ein Streit der bet
der gedachten Gelegenheit zum Austrag gebracht worden
ist und eine Revanche für früher in Seeben erhaltene
Prügel sein sollte Die Angeklagten hatten sich nicht in
Haft befunden

Der alte Lokomotivschuppen bei Diemitz welcher
gegenwärtig abgebrochen wird brach gestern Abend um 6
Uhr als derselbe bereits zur Hälfte weggeräumt war
plötzlich zusammen zum Glück ohne daß dabei ein Menschen
leben gefährdet oder auch nur ein Unfall herbeigeführt
worden wäre Die Ursache ist noch nicht festgestellt
worden dürfte abn da das Gerüst stehen blieb in schlechtem
Material zu suchen sein

Unfall Von einem beklagenswerthen Unfälle wurde
gestern gegen Mittag der Maurer K aus Ammendorf
betroffen Derselbe glitt bei seiner Beschäftigung auf
einem Neubau tn der Sternstraße hierselbst von einer
Leiter ab und fiel so unglücklich auf das Bauterrain
daß er einen Rippenbruch erlitt Der Unglückliche wurde
nach der königl Klinik verbracht

Provinz nd Reich
H Aus der Provinz Sachse 15 Juni Ueber den Kaiser

beluch im östlichen Theil der Provinz Naumburg Merseburg
Halle Magdeburg sind endgiltige Dispositionen bis jetzt och

nicht getroffen Ebenso wenig steht fest ob das von den Pro
v nzialstävden dem Kaiser zu gebende Ständefest in Erfurt oder
Merseburg stattfinden wird

Merseburg 15 Juni Die Domaine Strohwalde
mit den Vorwerken Buchholz und Niebecke bei Gräfenhainicheu
belegen 629 da umfassend darunter 320 kg Acker 45 da Wiesen
39 Kg Hntungen und 186 ka Holzflächen wurde heute auf
weitere 18 Jahre bis 1910 verpachtet Das einzige Gebot
machte der jetzige Inhaber Herr Pagenstecker mit 8400 Mark
geaen 12142 Mark pro Jahr bisher

Schliebe 15 Juni Es wird aus Schlieben Provinz
Sachsen gemeldet daß in Folge Anzeige bei der Polizeibehörde
bei einem dortigen Ehepaare in einer niederen höchst unge
sunden Bodenkammer der 16jährige Sohn desselben die Mutter
ist Stiefmutter in einem Zustande aufgefunden worden ist der
jeder Beschreibung spottet Der Knabe ist seit Pfingsten dort
von jedem Verkehr abgeschlossen eingesperrt worden war nur
mit dem Nothdürftigsten bekleidet worden starrte voller Schmutz
da ihm nicht die geringste Pflege und nur dann und wann
Nahrung zu Theil wurde Der bedauernswerthe Knabe ist m
andere Pflege gegeben der Fall aber selbst zur Anzeige ge
bracht worden

Gräfeuroda 14 Juni Am Mittwoch wurde der
Streckenbote Brückner vom Baubureau der Herren Hosmamr
und Freyer im Walde auf dem Wege zwischen Luisenthal und
Frankenhain von einem Strolche angefangen Derselbe brachte
dem B einige unbedeutende Stiche mit einem Messer bei und
suchte sodann schleunigst das Weite

sj Krauichfeld 15 Juni Die sogenannte ägyptische Augen
krankheit die zuerst auf der Kaffenburg bei dem Nachbarort
Barchfeld vor einigen Wochen ausgebrochen ist hat unter unserer
Schuljugend trotz aller Fürsmge eine ungemeine Ausdehnung
gewonnen die überwiegende Mehrzahl der Kinder ist davon
heimgesucht worden

Leipzig 15 Juni Wegen des im s 173 des Straf
gesetzbuchs gedachten schändlichen Verbrechens wurde gestern
ein in der Hohen Straße wohnhafter Mähriger Drechsler
meister polizeilich festgenommen und der Staatsanwaltschaft
übergeben Gestern Nachmittag hat sich der Inhaber emes
Blumengeschäfts im Keller seiner in der Kurprinzstraße ge
legenen Wohnung aus unbekannten Gründen durch Erhangen
entleibt Die Aufhebung des Leichnams ist erfolgt

1 Laudau a d H 15 Juni Bei der heutigen Uebung
wurde der Artillerist G rsmann gebürtig aus Weyherbach
von seinem Geschütz überfahren und sofort getödtst

Z Bochum 15 Juni Auf Zeche Verein Konstantin der
Große hat sich gestern Abend ein schwerer Unglucksfall zu
getragen Ein Stallknecht und zwei Schmiede wollten mit
dem Förderkorbe zu Tage fahren als Plötzlich das Seil riß
und der Korb mit zwei Menschen in die Tiefe stürzte Dem
Dritten emem Schmiede war es gelungen das Seilende zu
erfassen mit Mühe wurde er von seinen Kameraden aus der
gefährlichen Lage errettet Einer der Verunglückten iit grau
lich verstümmelt aufgefunden und aus der Grube herausge
bracht worden während der andere bis zur Stunde noch nicht
entdeckt worden ist Der Schmerz der Hinterbliebenen war bei
der erhaltenen Nachricht ein grenzenloser

W Zörbig 15 Juni Gestern wurde im nahegelegenen
Löberitz im Pielenz scken Gasthause das 1 Bundesfest des
Saaleschachbundes gefeiert welcher gegenwärtig 7 Vereine
Bitterfeld Dessau Eilenburg Halle Löberitz Zerbst
Zörbig und 12 Einzelmitglieder umfaßt Von den
gesperrt gedruckten Vereinen waren Vertreter erschienen so
daß trotz oes schlechten Wetters von Ansang 40 Mitglieder
und 1 Gast anwesend waren Der mit Birkenreisig ansprechend
geschmückte auf der Bühne eine lange Tafel mit den reichen
Spieigewinnen zeigende Saal nahm sie auf und gegen die
Mittagsstunde begrüßte der kurz vorher zum Ehrenprases des
Löberitzer Vereins ernannte Oberamtmanu Dörries Loberitz
indem er das Fest eröffnete die Versammelten in kurzer herz
licher Ansprache Auf die sich anschließende Generalversamm
lung welche geschäftliche Angelegenheiten des Bundes behan
delte folgte die Hauptsache des Tages die Turniere zwischen
31 Kämpfern Sieger blieben I Hanpturnier De ich mann
Halle 1 Vreis Seifferbeld Görzig 2 Preis Rosen
baum Dessau Trostpreis II Hauptturnier Lederer Zorblg
1 Preis Zirkeubach Halle 2 Preis Denicke Halle
3 Preis I N benturnier Götze Halle I Preis Berger
Quellendor 2 Preis Krause juu aus Löberitz 3 Preis
II Nebenturnier Hochheim Zörbig 1 Preis P hillip s
Halle 2 Preis Thieman n Zörbig 3 Preis Die werth
vollsten Preise waren eine Reiterstatue Deichmann em Paar
gläserne Bierpokale Seifferheld eine Standuhr Lederer zc
Den 15 Siegern im sogen Tombola Turnier fielen durch Äer
loolung ebenso viel kleinere Preise zu auch fanden Berattzungs
partien statt Aufsehen erregte ein Blinder Gruber Salzfurth
welcher auf einem eigens zugerichteten Brette eme Psrne
fvielte und gewann Nach 6 Uhr Abends begann das der
Küche der Frau Pielenz alle Ehre machende gemeinsame Essm
an welchem noch eine größere Anzahl Bundesgäste Theil nahm
und das durch Trinkiprüche Tafellieder und Verlesung der
eingelaufenen Begrüßungstelegramme seine Würze erhtelt
Oberamtmanu Dörries ließ die Erschienenen leben Rosenbaum
Dessau dankte Namens der Mitglieder und Assessor Kuntze
z Z in Zörbig Namens der Gäste letzterer in folgenden
launigen mit jubelndem Beifall aufgenommenen Versen

Die Waffen ruh n des Schachspiels Stürme schweigen
Auf große Schlachten folgt Gesang und Schmaus
Ich will der Biwdesgäste Dank bezeugen
Und bringe darum diesen Toast noch aus
Heil Löberitz du Ströbeck an der Fuhne
Wo man bei Pielenz Spargel ist mit Wurst
Wie die Giraffe trinkt aus der Lagune
So löscht in dir der Schacher seinen Durst
Wen einmal nur du gastlich ausgenommen
Vergißt dich nicht wohin er immer zog
Mit Freuden wird zu dir er wieder kommen
Ruft alle drum mit mir Hoch Löb ritz hoch

Nach der Tafel letzten sich einige Stunden lang die trotzdem
theilweise nur durchs Loos zum Austrag kommenden Turniere
fort so daß die letzten Teilnehmer erst nach 1 Uhr Nachts
heimkehrten Alle gingen in voller Befriedigung und auch
an dieser Stelle möge dem Danke für den Löberitzer Schach
verein sowie jeden der zum Gelingen des schönen Festes bei
getragen hat Ausdruck gegeben sein

Bekanntes Schachdorf unweit Halberstadt
Grerzflüßchen zwischen Preußen und Anhalt
Zweiter Gang der Tilchordnung Spargel mit Franks
Würstchen
Scherzname für Schachspiele

Theater Kunst Wissenschaft und LtteVak
A Hartlebeu s Universal Hand Atlas 93 Hauptkarten

und 100 Nebenkarten auf 126 Kartenleiten zur mathematischen
physikalischen politischen und historischen Geographie Mit
einem begleitenden Texte und vollständigem Register von Dr
Friedrich Umlauft und Dr Franz Heiderich Wien Pest
und Leipzig A Hartleben s Verlag Erscheint in 25 Liefe
rungen a 75 Pfg Die Erdkunde ist heute eine populäre
Wissenschaft j sie steht voran unter denjenigen Wissenszweigen
welchen sich daS allgemeinste Interesse zuwendet Mögen es
Frage des immer mächtiger sich ausdehnenden Weltverkehrs



sew oder solche der wetteifernden Kolonialpolitik welche die
öffentliche Aufmerksamkeit in Anspruch nehmen mag die Kunde
von einer neuen Durchquerung des dunklen Erdtheils oder des
hochnordischen Grönland die Theilnahme der denkenden Mensch
heit erregen stets sind es geographische Dinge welche mit dielen
Unternehmungen verknüpft erscheinen Aber alles geographische
Wissen entbehrt der sesten Grundlage wenn es sich nicht auf
Äas Bild des Ergänzen und seiner Theile stützt Die Land
karte ist der unentbehrliche Behelf für Jeden der sich mit
geographischen Dingen zu bleibendem Gewinn beschäftigen will
Ohne Karte ohne Atlas sollte kein Reisewerk kein geographi
scher Aufsatz gelesen werden Aber ein Atlas welcher den
heutigen Anforderungen gerecht werden will muß vielseitig
sein er muh allen Zweigen der Erdkunde dienen nicht der
Länderkunde allein sondern auch der Ethnographie und er
muß um der mathematisch physikalischen Geographie willen
Nicht minder Karten astronomischen geologischen und meteoro
logischen Inhalts bieten Wie aber die gegenwärtigen Physi
kalischen Zustände der Erdoberfläche ein Ergebniß entschwun
Zener Perioden der Erdgeschichte sind welche zu erklären die
Geologie bestrebt ist so stellen sich auch die heutigen politischen
Verhältnisse unseres Erdballs als das jüngste Glied einer un
unterbrochenen Kette von historischen Vorgängen dar mit deren
Aufhellung sich die Geschichte besaßt Darum erscheint wohl
auch eine Anzahl von historischen Karten in einem Atlas der
allen Bedürfnissen des Geographen allen Wünschen des
Freundes der Erdkunde gerecht zu werden strebt als noth
wendig Ein solches Ziel hat sich A Hartleben s Vniversal
Handatlas welcher soeben zu erscheinen beginnt zur Aufgabe
gesetzt Derselbe umfaßt somit Karten zur mathematischen
Hhhsi alischen politischen und historischen Geographie und zwar
in reichster Fülle in großen Maßstäben und von großer Reich
haltigkeit des Inhalts zusammen 93 Karten auf 126 Karten
seiten Nicht weniger als 100 Nebenkarten stellen wichtige
kleinere Gebiete in größerem Maßstabe Stadtpläne u s w
dar Die Karten sind mit großer Sorgfalt nach den besten
Quellen bearbeitet und mit Geschmack ausgeführt klar und
deutlich im Stich das Vapier nur auf einer Seite bedruckt
das Werk nebstbei äußerst wohlfeil Da es für Viele sehr an
genehm ist sich bei Benutzung des Atlas auch über einzelne
geographische Fragen über politische und statistische Verhältnisse
die Lage eines Berges Flusses oder einer Stadt zu orientiren
ist dem Atlas ein begleitender Text sammt vollständigem Re
gister beigegeben welcher auf 25 Druckbogen eine übersichtliche
Darstellung der mathematisch physikalischen Geographie der
Länder und Völkerkunde der Verkehrslehre und der historischen
Geographie enthält Derselbe ist so eingerichtet daß er ein
separates Handbuch der Geographie vollständig ersetzt Da

in derartiger Atlas bisher nicht existirt wird gewiß mit dem
selben auch den weitestgehenden Wünschen aller Freunde der
Erdkunde entgegengekommen

Vermischtes
Pariser Modeplauderei Wie man in Paris über die

Mode plaudert und einer geistreichen Epistel über dieselbe einen
patriotischen Hintergrund verleiht zeigt uns der Feuilletonist
des Pariser Figaro in ungefähr folgender Weise Paris das
glänzende unbesiegte Paris fei bereits daran gewöhnt im Früh
jahr und Herbst das Ziel der Invasion von Ausländerinnen zu
sein Die Pariserin aber möge nie vergessen daß dieselben
Aur hierher kommen sollten um aus dem Born sranzösilchen
Geschmackes ihnen anzurathende Anregungen zu schöpfen nie
Aber um dem souveränen Geschmack von Paris ihrerseits Ein
flüsse mitzutheilen Die Pariserin sei durch Prädestination zur
Herrschait über alle Frauen der Erde gekommen Sie sei nicht
befugt das Szepter gewohnt einer ganzen Welt den GeschMack
zu dekretiren aus der Hand zu geben und mit dem Geschmack
und den Toiletten der Engländerinnen welche zur Sommerzeit
die Boulevards überschwemmen eine Verletzung gegen die
Tieberlegü heit ihres Toilettengeistes zu acceptiren Dieser
Geist d r Pariser Toilette ein undefinirbares Etwas für den
Nichtfrcmzoseu hat erreicht was keinem Weltbezwinger gelun
gen er hat sich das Universum unterworie und keine Zeit
wird daran etwas zu ändern vermögen Nichts bezeugt mehr
Saß Paris heute das alle Paris ist ganz erfüllt von dem be
rauschenden Tut des geistvollsten Modelebens als der enorme
Zuzuii vou Fremden welchen die letzten Jahre an die Seine
gebracht haben Dieses Paris welches nie aufgehört hat der
Mittelpunkt der eleganten und verfeinerungsbedüritigen Welt
zu sein ist weder gedrückt noch entmutlzigt es ist weder eifer
süchtig noch Fremden feindlich es ist nur selbstbewußt und
darf nicht zugeben daß Diejenigen welche gewöhnt waren an
dächtigen Sinnes die Inspirationen unseres geheimnißvollen
und erhabenen Geistes der Toilette z bewundern urplötzlich
und unberechtigt zu den Prätensionen gleich schöpferischer Be
fähigungen in der Mode gelangen Mit dieser Mahnung an
die souveräne Pariserin die Jnvasivnsgelüste der englischen und
amerikanischen Toilette mit dem Lächeln einer Königin abzu
weisen verbindet der geistvolle Franzose auch einen an die Aus
länderinnen direkt gerichteten Rath Ein vergeblicher Versuch
ist es, so ruft er ihnen zu das heilige Feuer dessen Priester
amt den schönsten Frauen der Erde denen von Paris schon in
die Wiege gelegt wurde auf einen anderen Herd tragen zu
wollen ein vergeblicher Versuch das göttliche Gehein niß der
Schönheit zu finden indem man eine Zeit lang seine Medien
betrachtet ein vergeblicher Versuch mit der Toilette auch den
Geist der Toiletten zu kaufen Und dieser Geist ist das Erbe
der Pariserin das ihrige ganz allein Er kreist in ihrem Blute
er liegt in der Luft ihrer schönen Stadt er wird von dem
Pariser Leben jeder Frau eingeflößt und anerzogen aber er
wird nicht annektirt und nicht mit allen Diamanten des Kap
landes erworben und die Nichtfranzösin wird ihn nie besitzen

Man sieht der Modefeuilletonist des Figaro versteht zu
plaudern und seine Leserinnen zu sesseln und zu entzücken Und
wenn man auch nicht in jene Lobgesänge mit einstimmt so muß
man doch den französischen Frauentrachten so lange sie natür
lich nicht übertrieben Phantastisch und emanzipirt gehalten sind
inen besonderen Chic nachsagen Wir Deutschen können eben

auch in dieser Beziehung von unseren Nachbarn jenseits der
Vogesen noch lernen

Handel und Verkehr
Aktien Zuckerfabrik Cönnern a S Die Meldung

des Leipz Tagebl wonach für 1890/91 20 pTl Dividende
vertheilt worden sind ist aus der Luft gegriffen indem das
Geschäftsjahr überhaupt erst am 3S Juni endet

Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders Hamburg

Trotz größerer Zufuhren vom Auslande bewahrte die hiesige
Börse in den letzten 8 Tage ihre feste Haltung Bei Abschlüssen
auf spätere Lieferung mußten tyeilweile sogar höhere Preise
bewilligt werden Nur Weizenkleie blieb vernachlässigt

Reissultermebl M 4 5 bis M 7,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,50 bis M 7 30 pr 50 Ko ab Amsterdam u Autwerpen
M 4 60 bis M 7,75 pr 50 Ko ob Magdeburg M 4,35 bis
M 7 50 pr L0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlewpe M 5 50 bis M 6 25 pr 50 Ko ab Hamburg
W 5,75 bis M 6 50 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,00 bis 5 50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
mßkuchen und Erdnußmehl M 7,20 bis 3,75 pr 50 Ko ab

Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwo aatmehl Mk
H,60 bis M 3,00 pr 50 Ko ab Hamburg oskmßkuchen

und Cocosnußmehl M 7 25 bis M 8 L0 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmksrnkuchen M 5,60 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5 75 bis 6 40 pr 50 Ko ab S mbum Mais
verzollt M 7 20 bis 8 00 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5 20 bis M 5 50 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenklere
M 5 30 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg

GozrrSbevicht des Gaukfirme z Halls a G
Börse vom 16 Juni 1891

Dividende

4 vall Iche Städh OA 1332
1834
1886

3j Ersurter Stadtanleihe
2 ///5 Ha berstädter Stadt

Anleihe von 1890 I 13
3i Naumburaer Stadtanleihe
4 /o Pfcmdbr der Pro Sachse
4 Sachs Provinztal Obltgat
3 /a
3i /o Vukrut Regul Obltgat
4 HWzch, Anl der Zuckers

4 Hyvoth Anl der Tröllw
Altien Papier Fabrtk

4j proz Hyp Anl der Hall
Brauerei sMchaelts

4 Hyv Anleihe der Gewerk
schaft Ludwig II

4V Hyp Anleihe d Naumb
Braunlohlen Act Ees

4V V Sachs Thür Braunk,
Schuldverschr f

4j /o Weischen Weißen sei s r
Schu pverschr

Hlllesche Banlvereins Actteu
Spar u Vorschuß Banl M
Körbisdors Zuckerfabrik Nette
Elauzig Zuckerfabrik Act
Zückerrasfiuerte Halle Actie
SSchs Thür Brau k, St Aü
S chs Thür Braunk St Pr
Werschen Weißenfelser Brauu

kohlen Aetieu
Dörstewitz RattmmmSd Braunk

J Nct
Zecher Paraff u Solarölsabr,
Naumburg r Brauui Act
Hitllesche Ärauerei St Actieu

Michaelis
Hzllesche Brauerei St Prior
Actien Brauerei Feldschlößchen
Cröllwiy Pap Fabr Actte
Z itzer Maschtnenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actten
hallejche Straßenbahn
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Effektes verstehen sich pro StüL

TÄZWKMZNN WNÄ Zetzss WsschMcht
Berlin 1k Juni Eine allerhöchste Kabinets

ordre bestimmt das diesan den Kaisermanövern theilneh
menden Kürassierregimenter zu den bei dieser Gelegen
heit stattfindenden grossen Paraden ohne Knrasse zu
erscheinen haben

II Berlin l i Juni Pariser Blätter verzeichnen
ein Gerücht wonach der König von Belgien auf An
regung des Kaisers von Deutschland demnächst nach
Petersburg zu reisen beabsichtigt um eine Annäherung
des russischen Kaisers an den Dreibuud herbeizuführen
Dem gegenüber können wir auf Grund znverlässiger
Informationen mittheilen das weder eine Reise des
Königs von Belgien nach Petersburg vrojektirt noch
weniger aber die Anregung zu einer derartigen Reise
bisher von Berlin aus erfolgt ist

K Petersburg 1 Juni Die von auswärtigen
Telegraphenagenturen verbreiteten Nachrichte wo
nach der Znckerindustrielle Brodski in Kiew seine
Zuckerfabriken für 8 Millionen Rubel verkauft haben
soll und ebenso wie der russische Mseubahumatador
Poljakow der seine Geschäfte in Rußland z lianidi
ren beabsichtige nach Paris übersiedeln wolle entbeh
ren jeder thatsächlichen Grundlage Die Fabrik der
französisch russichen Gesellschaft beabsichtigt im Herbst
d I n den Ufern der grotzan Newa ein Steindock
von KV Fns Höhe zu errichten

ä Belgrad 1 Jnni Der österreichische Konsul
in Priseut tAltserbien wurde gestern mit einem Schutz
in der Brust als Leiche in seiner Wohnung aufgefun
den Ob Selbstmord oder Mord vorliegt ist noch nicht
festgestellt

Der Baeearatskandal
London 15 Juni Unterhaus Der Staatssekretär

des Knrgsamtes Stanhope gab in Betreff des Baccarat
Falles heute folgende Erkiärung ab Allerdings bestimmt
das Heeresreglement daß jeder Offizier dessen Betragen
als Offizier und Edelmann öffentlich angegriffen wird
diesen Fall in billiger Zeit seinem Vorgesetzten zu unter
breiten hat Gordon Cumming hat dieses Reglement
verletzt das Vergehen d r drei übrigen betheiligten Offi
ziere besteht nur darin ihm ein anderes Verfahren em
pfohlen zu haben Von diesen Offizieren ist General
Owen Williams aus der Armee geschieden die beiden
anderen bleiben unzweifelhaft dem Reglement unterworfen
Dieses Reglement ist nie speziell zur Kenntniß des Prinzen
von Wales gebracht worden jetzt wo die Aufmerksamkeit
auf dasselbe gelenkt ist ermächtigt mich der Prinz in
seinem Namen zu erklären er erkenne seinen Irrthum
Cumming nicht sofort aufgefordert zu haben den Fall
seinem Vorgesetzten zu unterbreiten Diese Ansicht
so fährt Stanhope fort theile auch ich aber ich
glaube wenn Einer von un unglücklicherweise hörte daß
ein Freund ehrenwtdrigen Verhaltens beschuldigt wird
hätten wir sicherlich gezögert ehe wir ihm ein Verfahren
angerathen hätten welches das sofortige unabänderliche
Verderben seiner ganzen zukünftigen Laufbahn mit sich
bringen muß Berkeley Levett der sich in derselben
Lage befindet hat einem vorgesetzten Offizier gegen
über brieflich sew großes Bedauern ausgedrückt Eine

weitere Aktion ist in dieser Angelegenheit nicht in Aus
sicht genommen Im Uebrigen werden die heftigen
Angriffe gegen den Prinzen von Wales wegen des
Baccaratskandals fortgesetzt Besonders die anglikanische
Geistlichkeit ist erbittert auch Kardinal Manning hat sich
in heftigen Worten gegen den Prinzen ausgesprochen In
öffentlicher Versammlung hat sich das Parlamentsmitglied
Coob folgendermaßen geäußert Wenn der Prinz von
Wales in einem Eisenbahnwaggon beim Baccarat ertappt
worden wäre so hätte er gerichtlich verfolgt werden
müssen die öffentliche Meinung begreife nicht weshalb
der Prinz nicht belangt werde da er ja selbst in Trambtz
Croft das Spiel organisirt hab

Berlin 13 Juni Der Kaiser hat zu Mittwoch zahlreiche
Mitglieder des Abgeordnetenhauses und des Herrenhauses zu

einem Fest nach der Pfaueninsel eingeladen Die Hand
werkerkonferenz die heute zusammengetreten ist proklamirte
über ihre Verhandlungen vorläufig Verschwiegenheit

Wien 15 Juni Prinz Ferdinand v Cobnrg ist gestern
Vormittag hier eingetroffen Heute traf die Prinzessin Cle
mentine ein

Bern 15 Juni Der Bundesrath beschloß zur Motion
Brenner betreffend die Tessiner Amnestie daß der Fall Rolfs
ausgenommen werde soll

Paris 15 Juni In Folge von Schritten des diplomati
schen Korps in China erließ der Kaiser ein Dekret wonach die
ausländischen Missionen der Fremden beschützt und die Urheber
der Christenverfolgungen in Aang tse bestraft werden sollen
Nachrichten aus Ghadames melden das Borrücken der Touaregs
aus der inneren Sahara da ihre Weideplätze durch Heuschrecken
verwüstet sind Von der Regierung werden Vorsichtsmaßregeln
gegen einen Handstreich der Touaregs auf tunesisches Gebiet
getroffen

Petersburg 15 Juni Einer Meldung aus Batum zufolge
fand ein Rencontre zwischen einem von verdächtige Eingeborene
besetzten Boote und zwei mit russischen Soldaten bemannte
Booten statt wobei sich letztere nachdem von den Soldaten
sechs getödtet und drei verwundet wurden zurückziehen mußten
Vor einem dritten russischen Boote flohen die Räuber Ein
Kanonenboot vor Batum wurde beordert Jagd auf die Räuber
zu machen

Boston 15 Juni Welfh verklagte Edison wegen ihm vor
enthaltener 250,000 Dollars da er wie er sagt berechtigt sei
zu dem halben Gewinn an allen Edifon fchen Verbesserunge
und Erfindungen die sich auf die Beförderung von Nachrichten
durch die Elektrizität beziehen
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MllvKM inkiK 71 Gastspiel
Mittwoch den 17 Juni

v i
gesprochen von Fräulein 1

Hieraus

ML
Schauspiel in 5 Aufzügen von Jsfland Eröffnungsvorstellung des

Hoftheaters zu Weimar am 7 Mai 1791
Personen

Oberförster Warberger
Die Oberförsterin seine Frau
Anton ihr Sohn Förster
Fnederike Nichte und Pflegetochter des Oberförsters
Amtmann von Teck
Kordelchen von Zeck dessen Tochter
Pastor Seebach
Der Schulze

Rudolphj er bet dem Oberförster
Barth Gerichtsschreiber zu Leuthal
Die Wirthin zu Leuthal
Bärbel ihre Tochter
Jägerbursche
Haus Roman,H
Peter Kappe 5 Bauern
Reinhard j

Bauern

Herr Lehmann
Fr Hettstedt
Herr Wiecke
Fr Lindner Orban
Herr Tschirch
Fr Schmittlin
Herr Wegner
Herr Franke

lHerr Mischke
lyerr Sturm
Herr Fischbach

Fr Pichon
Frl Helmrich
Herr Äarth

lHerr Franke
Herr Schustherr

sHerr Fischer

Mittwoch den Z7 Juni
Vorm SO Uhr versteigere ich
Geistftratze 4Z hier zwangsweise
voraussichtlich bestimmt

I Bohrmaschine I Schraub
stock 1 ueue Grude eine
Parthie Zink und Eisen
blech Kohleukaste Schoru
stemausiätze lDeclmalwaage
mit Gewichten eine Parthie
Rieten Nägel und eiserne
Bänder 1 Milchwage
HectoUter Lagerbier Z
Ladentisch I Pelroleumbe
hälter 18 lederne Reiss
taschen Ä Nähmaschinen S
Regnlatenre iSchreibfeere
tär 4 Kleiderseerstare 4
Sophas und 3 Sessel
Spiegel mit Schränkchen
I Verticsw 4 Kommoden
1 mit Glasschrank Tische

Stühle Spiegel Gardinen
u s w

Gerichtsvollzieher

ZUM Schluß G 5G AzK I Vr
von Ernst von Wildenbruch

Personen

Goethe
Schiller

Herr Brock
Herr Reuffer

MkProsc Loge1 R 4
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3
1 Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil 3
Theaterzettel s 10 Pfg

2 R letzte Reihen 0 S0M
3 R numm 1,
GaNerie 0,50

Preise des Plätze
Varquet Z MMkProic Loge2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1

sind an der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

Die Tageskaffs ist von ZO lUhr und von 3 4 Uhr Mach
mittags im Vestibül des Theatergebändes geöffnet

Abonnementsbestellungen werden an der Kasse entgegengenommen

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 7 Uhr Ende 10Vz Uhr

Donnerstag den 18 Znni Z Gastspiel Zeitiger
Ii I IR SÄ Lustspiel in 4 Aufzügen von E von
Bauernseld

Kiur ttivr
Auf dem Motzplatze

Geöffnet v S Uhr Morg b
N Uhr Abends Die Haupt
vorftelluug mit Fütterung
findet um 4 Uhr Nachmittags

und 8 Uhr Abends statt
Preise der Plätze I Platz
80 Pfg 2 Platz 40 Pfg
Platz 20 Pf Militär u Kinder
auf alle Plätzen die Hälfte
Vereine haben Ermäßigung

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein I Ehwöck Direktor

Anetiou
Mittwoch den IV b Mts

Borm N /s Nhr versteigere ich
Geiststr 4M zwangsweise

K Pianino s Sophas
Kleiderschränke Tischs
Stühle Z Cylinderbursau
1 Damsnschreibtisch Lam
pe Spiege ,1NähNmschi e
KG Bands Meyers Es
Lex Herreukleidungsstücke
Beib und Bettwäsche 1
Taschenuhr S Kisten Block
zncker Kuchenforme Tor
tenschüffeln t gr Posten
Znckerwaärs u v a S

M ivÄrS Zs Gerichtsvollzieh

s

18 l 8

A ctio
Mittwoch dc d

Mts Worm 10 Uhr kommen
Geiftftraße 4S zwangsweise zur
Versteigerung

ZA Paar Stulpenstiefeln G
Paar Herren Promenaden
schnhe 5 Paar Damen
StiefLlstten G Häute Kalb
ledes und Mehrere Möbel
Spiegel pp

Gerichtsvollzish
Heiraths Gefuch Allemstch

Wittwer mit 15000 Verm gut
Charakter von schöner Figur i best
Mannesalter sucht e Mädchen od
kinderl Ww bis 35 I mitentspr
Berm z heir Off u v P 8388

Halle a

vr Lbkrws

Anctio AucttsN
Mittwoch deu 17 d M

Vorm Bon RO Uhr au ver
steigere ich Geiftftr 1Ä zwangst
wnse

1 Veriiksw Kleidersekre
täre S Sophas Z Kommode
I Nähmaschine Spiegel
3 Sophas K lvissenschastl
Bücher für Mediziner R
Regulator

Ferner Mittags m Z3 Uhr
in Giebichenfteit Advokaten
stratze Ä

daselbst untergebrachte Pfand
stücke al 3 Rakrstühle 1
Kommode S Bettstellen R
Tisch L Küchentisch versch
Küchengeräthe Sopha

mnstii t nd gegen Vuaizahlung
Verichtsvollzieh

Auetio
Mittwoch den t d/M

früh 1t Uhr versteigere ich Gest
stratze 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

1 goldene Herreukette 3
Stoffanzüge Z Kommode
mit Aufsatz 1 Spiegel S8
Paar verschiedene Schuhe

ud Stiefelchen IS Bände
Meyers Convers Lexikon
1 Vertieow I Kleidcrsecre
tär 1 Sopha 1 Spiegel
schränkche Kleiderschrank

NIWZI Gerichtsvollzieher
Anetto

Mittwoch den 17 d M
Bormittags 11 Uhr versteigere
ich im Gasthofe zum Rödesberg
in Giebichenstein zwangsweise

1 Kleiderschrank 1 Sopha
1 Kommode 1 Regulator
1 Musziehetisch 4 Stühle
1 Spiegel Tafelwaage
U V M

GerichtSvollzik her

Gras Natur Butter von r
Sahne 8 P d netto 7,00 Vers
fr u Nachnahme
Mriedrichshof i Ostpr
ßrlis feine m e WM
Heringe in versch Qualitäten per

Stck 10 20
feinste große

Malta Kartoffeln
per Pfd 20 bei 5 Pfd 18 Z

Centnerweise bedeut billiger
offerirt

Bärgasse

Direction

8vielol
Die Gesellschaft Qnasthoff

Parterre Akrobaten Die Schwe
stern Mine Nora und Irene
Trapezkünstlerinnen DieMorN
Trupp Pan tomimen Darstellung

Seunorita Bellons spanische
Verwandlungs Sängerin unv Tän
zerin Das Rheingold Trio
humoristisches Herren Gesangs Tir
zett Fräul Mathilde Tiede
mann Kostüm Soubrette Auf
Verlangen weiter engagirt Bro
iherS J rSme und Fred musi
kalische Gigerl Clowns Ne O

Vorführungen
Kaffenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Ubr Ende 11 Uhr

Photographien
I fertigt das ganze Dutzend
resp IS Stück in bester

I Ausführung von Mk an

kWwr WW Z
Gr Ulrichstraßs SS

Auktion
Am Mittwoch den 17 d

Mts Vorm Äv Uhr verstei
gere ich Geiststr 4S

Band Meyers Convers
Lexikon 1 Parthie Hem
dentnch Ballkragen Plüsch
Zragen Wolltücher Rsise
koffer 17 Wände Beockhans
Lexikon und verschizdene
Möbel

zwangsweise gegen Baarzahlung
Wssse Gerichtsvollzieher

Amtisn
ZmZwKAgsvoWreMWgs

Veefahrsn
Mittwoch den 17 d Mts

Vorm 1Z Uhr versteigere ich
Geiftftr 4A hisr

A dreileiiigen Bierbsuck
Apparat 1 gr Fsnfter
ü orhang für Restaur 1 Cy
linderbnrean 1 Wähma
schine mehrere Sophas
Kleides Schreib Wäsche
sekEstärs Wertikows Kam
MvÄZ Tische Stühle
S picg l

GsNichtsvollzieher

U msmm AnWücke
Mausfelderstr ZG haben wir eine

zum Wiegen von Straße
fnhrwsrksn errichtet

Die Wiegegebühr beträgt bis zu
150 Centner nur AS H Wir
empfehlen diese Waage einer fleißi
gen Benutzung

MmwMwkt

Uhrmacher
Halle,Bernburgerstrl

Beste und preisw
Reparaturwerkstatt u
Garantie Jede ange
meld Reparaiur auch

die wett Entfernung w a geh u
fr zurückbef Regelmäßige Zimmer
uhren Aufz w gern angenommen

Billige WrincKW
Naumburger roth 75
Pa Mosel weist 60
Rauwbg 50Franks Apfelwein 40
Ranmbg 35Bei Entnahme von TV Flaschen

geben die letzten beiden Sorten
billiger

tiebr irÄemv

We NrttzlWe
d ßhmzelWe Vmües

Mittwoch Abends 8 Nhr
erste allgemeine Versammlung
im Saale des Z Zs KBsxtrag des Herrn
Privatdsesut V WraÄ über
,Die Hohenzollsrn mnd das
resKsmirie Bekenntniß
Schlußwort von Herrn Pro

fsssor w AlleFreunde unserer Sache find
herzlich willkommen

k W kWt Nk
Mrseäer 8 UMerZ

Unser ländliches Missionsfest ge
denken wir so Gott will am
Johannistage Mittwoch den
S4 Juni Nachmittags 3 Uhr
auf Schröder s Weinberge zu hal
ten Ansprachen werden halten
die Herren Superintendent
W die Pastoren Nrin Zweimen AZxv in

Nienstedt in Tauhardt Zur Theilnahme ladet alle
Mtssionsfreunde freundlichst ein

Der Vorstand des Missions
Hülfsvereins

Victoria Theater
Dieristag den 16 Juni
zum letzte Male

liie Me 8pii ie
Schwank in 4 Akten von Fr

von Schönlhan

Saal S z Anfang 8 Uhr
Hei MN M Mm

Aerteii8

I u i i

von den einfachsten bis zu den
feinste

T 3
sowie

emsiehlt
zu den billigsten Preise

Mauergaffe Nr V
Empfehle fr Mohn Matz

und Kaffeekucheu und täglich
frisches Thee u Kaffeegebäck
A Gr Ulrichstr 51
8l iS ehrstri ßt W

ist die erste Etage bestehend
ans 8 Zimmern Küche und
Nebmgelaß für 1200 Mk per
1 Oktober zu vermietheu
Näheres im Comptoir daselbst

I dicht am Bahnhofe W
H Hochherrschaftlich eingerichtete
WchmW
T sofort oder später zu vermiethen
HO KtvnKsZ Bahnhvfstr 8

Eine freundliche Wohnung
2 3 heizbare Zimmer Küche und
Zubehör 1 Jutt miethsfrei

Händelstraße S3
Alleinft Dame sucht i der

Nähe des Männischen Platzes
Wohnung bis zu GO Thl
Adressen unter T Z4S7 bef

Halle a S
Wilhelmstrutze ZV

ist die erste Etage 7 Zimmer nebst
Zubehör zum 1 Oktober zu ver
miethen D Gi iz tZxK Bäckerlad

AM deMväervr MIAWz
Gestern entschlief nach kur

zem schwerem Krankenlager
fern von uns im Kranken
hause zu Jena unser innig
geliebtes Trudchen im Alter
von 5 /z Jahren
Halle a/S 16 Juni 1891
Ni x

und lk l

7 1 Verlag d Druckvou R Ntk ichmann tu Halle
ExpMtkm dezvalle schW Tag S atts GroS UlrichMKr IS grösket do 7 Nhr Mora bis 7 NSr Weich
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